
KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

HSC 2000 COBURG 
VS. TSV BAYER 

DORMAGEN
Samstag, 25.09.21 | 19:30 Uhr



Rösler Oberflächentechnik GmbH | Vorstadt 1 | 96190 Untermerzbach | Germany

Tel. +49 9533 / 924-0 | Fax +49 9533 / 924-300 | info@rosler.com | www.rosler.com

Surface Finishing  

is our DNA

AM Solutions

Strahltechnik
Individuelle Anlagentechnik und 
intelligente Prozesslösungen – 
langlebig und energieeffizient

Komplettanbieter für 3D-Druckservice 
und maßgeschneiderte Maschinen- 
lösungen für 3D Post Processing

Gleitschlifftechnik
Effiziente Anlagen und innovative  
Technologien – leistungsstark und 
wirtschaftlich



Rösler Oberflächentechnik GmbH | Vorstadt 1 | 96190 Untermerzbach | Germany

Tel. +49 9533 / 924-0 | Fax +49 9533 / 924-300 | info@rosler.com | www.rosler.com

Surface Finishing  

is our DNA

AM Solutions

Strahltechnik
Individuelle Anlagentechnik und 
intelligente Prozesslösungen – 
langlebig und energieeffizient

Komplettanbieter für 3D-Druckservice 
und maßgeschneiderte Maschinen- 
lösungen für 3D Post Processing

Gleitschlifftechnik
Effiziente Anlagen und innovative  
Technologien – leistungsstark und 
wirtschaftlich

INHALT/IMPRESSUM

Falls du uns noch nicht folgst, 
solltest du das spätestens jetzt tun!

Besucht auch unsere Homepage 
www.hsc2000.de.

IMPRESSUM 

HSC 2000 Coburg

@hsc2000coburg

@HSC2000Coburg

youtube.com/hsc2000coburg

Herausgeber:
HSC Coburg GmbH
Seifartshofstraße 21
96450 Coburg

Auflage: 500

Fotos:
Svenja Stache, TSV Bayer Dormagen, 
HSG Nordhorn-Lingen

Grafik/Layout:
MARKATUS
Branding | Marketing | Digital
Mohrenstraße 31
96450 Coburg,
Annika Brüning-Wolter (HSC)

Druck:
DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64-68
96450 Coburg

05  Grußwort
06  Handballnews
08  Saisonstatistik
10  Spieltage + Torschützen 2. Liga
12  Saisonverlauf HSC
14  Saisonverlauf Verlgeich
16  Zahlen-Duell
18  Pfandspende
20  Schiedsrichter
22  Spielplan  
24  Tabelle
26  Kreuztabelle
28  Spielerstatistik
30  Unser Team
32  Unsere Jungs im Portrait
34  Spielerposter
39  Song des Tages
44  Gegner
52  Die nächsten Spiele
54  Zweite Mannschaft
56  Heimspiel 2. Mannschaft
62  Sponsoren
66  Im nächsten Heft





 

Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem zweiten Heimspiel in unserer

 HUK-COBURG arena gegen den TSV Bayer Dormagen. 

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Ein besonderer Gruß geht an 
unsere Gäste mit ihren mit-
gereisten Fans, sowie an die 
Schiedsrichter und das Zeit-
gericht.
 
Unser Saisonauftakt ist – wie 
man unschwer auch an der 
Punkteausbeute erkennen 
kann – gemischt gelaufen. Ge-
gen Großwallstadt haben wir 
über weite Strecken überzeugt 
und auch die Punkte verdient eingefahren, in Rostock ha-
ben wir leider am Ende des Spiels die beiden Zähler ab-
gegeben. Nun gilt es, heute in heimischer Halle die nächs-
ten positiven Schritte zu gehen und gegen Dormagen zu 
gewinnen.
 
Um eine gute Saison zu spielen, müssen wir versuchen, an 
die tolle Heimbilanz aus der Aufstiegssaison anzuknüp-

fen. Wenn wir es schaffen, zu Hause so oft wie möglich 
ungeschlagen zu bleiben, legen wir damit den Grundstein 
für eine erfolgreiche Serie. Deshalb ist das Spiel heute 
gegen Dormagen sehr wichtig – und ich glaube fest dar-
an, dass wir als Sieger vom Platz gehen können.
 
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballabend.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.



H A N D B A L L N E W S

NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

Anfang Oktober 2021 wird in Saudi-
Arabien der IHF Super Globe, die Ver-
einsweltmeisterschaft, ausgetragen.
Auch die HBL ist durch den SC Mag-
deburg dort vertreten. Als Sieger der 
EHF European League hatte der SCM 
eine Wildcard für die Teilnahme an die-
sem Turnier erhalten. Die Magdebur-
ger werden am 5. Oktober 2021 auch 
das Turnier eröffnen und treffen in der 
Qualifikation auf das Team von Sydney 
University HC. Bei einem Sieg des SC 
Magdeburg geht es für die Schützlinge 
von Bennet Wiegert schon am nächs-
ten Tag weiter. Gegner im Viertelfinale 
wäre dann der Gewinner der asiati-
schen Champions League Al Duhail SC 
Doha. Zu den insgesamt zehn teilneh-
menden Mannschaften gehören mit 
Titelverteidiger FC Barcelona und dem 
dänischen Spitzenklub Aalborg Hånd-
bold zwei weitere Teams aus Europa. 

••• 

Vor wenigen Tagen hat der Vorverkauf 
für die nächste Handball-Europameis-
terschaft begonnen, die vom 13. bis 
zum 30. Januar 2022 in der Slowa-
kei und Ungarn stattfinden wird. Die 
deutsche Männer-Nationalmannschaft 
wird alle ihre Vorrundenpartien in der 
Ondrej Nepal Arena in Bratislava aus-
tragen. Die Mannschaft von Bundes-
trainer Alfred Gislason trifft in der 
Vorrunde zunächst auf Belarus (14. 
Januar), Österreich (16. Januar) und 
zum Vorrundenabschluss auf Polen 
(18. Januar). Im Falle einer sportlichen 
Qualifikation für die Hauptrunde be-
streitet das deutsche Team seine Par-
tien ebenfalls in Bratislava. Auch für die 
Hauptrunde sind bereits Einzeltickets 
im freien Verkauf. CTS Eventim ist offi-
zieller Ticketpartner der EHF und ver-
treibt die Tickets der EHF EURO über 
verschiedene europäische Ableger. 
Zutritt zu den Arenen haben nach den 

Covid19-Richtlinien der EHF EURO 
nur vollständig geimpfte oder genese 
Personen. Über die Einzeltickets hin-
aus bietet der DHB für die deutschen 
Partien einen deutschen Fanblock in 
der Ondrej Nepal Arena an, um mit 
weiteren deutschen Fans die DHB-
Auswahl gemeinsam zu unterstützen. 
Tickets dazu sind erhältlich unter dhb.
de/tickets.
  

•••

Kurz vor dem Saisonstart in die zwei-
te Handball-Bundesliga hat Erstli-
ga-Absteiger HSG Nordhorn-Lingen 
für Klarheit auf der Trainerposition 

gesorgt. Daniel Kubes, der seit 2020 
bei der HSG auf der Trainerbank sitzt, 
hat seinen Vertrag verlängert. Daniel 
Kubes war zuvor zwischen 2014 und 
2020 Trainer des Lokalrivalen TV Ems-
detten. Bereits in seiner aktiven Kar-
riere lief der 140-fache tschechische 
Nationalspieler zwischen 2006 und 
2008 für Nordhorn auf. Nun hat der 
Handball-Zweitligist trotz des Abstiegs 
aus der Ersten Liga den Vertrag mit sei-
nem Trainer vorzeitig verlängert. Der 
43-Jährige steht damit jetzt bis 2024 

bei den Niedersachsen unter Vertrag. 
„Ich spüre viel Verantwortung und will 
die HSG Nordhorn-Lingen sehr gerne 
in den nächsten drei Jahren begleiten", 
so Daniel Kubes.

•••

Wenige Überraschungen gab es in der 
Auch der fränkische Erstligist HC Er-
langen hat in den vergangenen Tagen 
wichtige personelle Weichen für die 
Zukunft gestellt. Zunächst haben die 
Mittelfranken den am 30. Juni 2022 
auslaufenden Vertrag mit Rückraum-
spieler Simon Jeppsson frühzeitig um 
zwei weitere Jahre verlängert. Somit 
wird der 2,03 Meter große Leistungs-
träger mindestens bis zum Sommer 
2024 das Trikot des HCE tragen. Der 
schwedische Nationalspieler war im 
Sommer 2021 von der SG Flensburg-
Handewitt nach Franken gewechselt. 
Zudem hat der HCE zuletzt auch per-
sonelle Klarheit auf der Rechtsaußen-
Position geschaffen. Zunächst wurde 
der Vertrag mit Torjäger Johannes Sel-
lin um ein weiteres Jahr bis 2023 ver-
längert. „Johannes spielt bereits seine 
vierte Saison bei uns und wir schätzen 
die Qualität, welche er der Mannschaft 
sowohl spielerisch als auch mit seiner 
Erfahrung als Persönlichkeit gibt sehr“, 
begründete der Sportliche Leiter Raúl 
Alonso die Entscheidung. Der Euro-
pameister von 2016 wird dabei auch 
zukünftig ein Gespann mit Hampus 
Olsson bilden. Der Vertrag mit dem 
Schweden wurde bis 2024 verlängert. 
„Mit Hampus und mit Johannes Sellin 
haben wir somit in den kommenden 
Jahren auf der Rechtsaußen-Position 
die hohe Qualität, die wir benötigen, 
um unsere Entwicklung voranzuschrei-
ten", so der Sportliche Leiter. 

B i l d : H S G  N o r d h o r n - L i n g e n
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Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig,  
mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen  
der Mund-Nase-Bedeckung. 
Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

22 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern
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Bilanz

S A I S O N S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen den TSV Bayer Dormagen bestreiten

 wir das dritte Spiel der Saison 2021/2022.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2021/2022

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Sieg

Unentschieden

Niederlage

2
1

  0
1

Spiel

Sieg

Unentschieden

Niederlagen

1
1

  0
 0

Spiel

Siege

Unentschieden

Niederlage

1
0

 0
1

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 30 der 57 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (12 Tore)

1.043  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.043

Bilanz

Z U S C H AU E R

Stand: 21.09.20218



Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

Fokussiert auf
das Wesentliche.

Dietz GmbH
Mehr Informationen: www.dietz.eu

Foto: Iris Bilek



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Philipp Vorlicek Vfl Eintracht Hagen 2 17

2. Savvas Savvas TV Großwallstadt 2 16

3. Fynn Hangstein ThSv Eisenach 2 15

4. Janko Bozovic VfL Gummersbach 2 14

5. Dominik Mappes TV 05/07 Hüttenberg 2 13

6. Dirk Holzner TV Emsdetten 2 13

7. Rutger ten Velde TuS Ferndorf 2 13

8. Robert Weber HSG Nordhorn-Lingen 2 12

9. Florian Billek HSC 2000 Coburg 2 12

10. Sebastian Greß HC Elbflorenz 2006 2 12

2 1 : 2 0

2 9 : 2 6

3 5 : 2 2

2 7 : 2 9

2 9 : 2 7

2 4 : 2 8

2 4 : 2 6

2 3 : 2 5

3 1 : 2 0

3 5 : 3 2

Bilanz

S P I E LTAG E  +  TO R S C H Ü T Z E N  2 .  L I G A

Bilanz
S P I E LTAG E
Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 2. Handball-Bundesliga

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07
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N

EULEN

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07
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EULEN
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Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!

WSCO_ANZ_AZUBIS_HSC_A5quer_RZ.indd   2 09.08.21   12:36

S A I S O N V E R L AU F  H S C

S = Sieg, N=Niederlage, U=Unentschieden

UNSER SAISONVERLAUF
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Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



Coburg - Kronach - Lichtenfels

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter
 / hoergeraetegeuter

Immer auf  

Top-Niveau – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek
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SAISONVERLAUF IM VERGLEICH



Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

19
3
5
25,9

20.Platz (1. Liga)
11:65 Punkte
968:1157 Tore

8. Platz
2:2 Punkte
57:56 Tore
29:28 Tore
2:0 Punkte
0:2 Punkte
H: TV Großwallstadt 30:27
A: HC Empor Rostock 29:27 
12 Florian Billek
8 Karl Toom
8 Milos Grozdanic

7
0
5 Tore
59,38 %
24,71 %

18
9
5
22,8

6. Platz (2. Liga)
39:33 Punkte
1037:988 Tore

12. Platz
2:2 Punkte
43:44 Tore
22:22 Tore
2:0 Punkte
0:2 Punkte
H: SG BBM Bietigheim 21:20
A: ASV Hamm-Westfalen 22:24
11 Andre Meuser
7 Patrick Hüter
6 Tim Mast

7
0
1 Tor
50,59 %
38,89 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner ist der TSV Bayer Dormagen. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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#stayfi tathome
Kennen Sie schon unsere Online-Angebote?

www.aok.de/bayern/cyberpraevention 
www.aok.de/bayern/oviva



        
 
      reiner Natur 

             
Genuss

Der

aus den Tiefen des Biosphärenreservats

  Viel ERFOLG und ein

         spannendes SPIEL!
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PFAND SPENDEN UND GUTES TUN

B E C H E R P FA N D -A K T I O N

Heute: Jugend HSC 2000 Coburg e.V.

Vor einiger Zeit haben wir den Coburger Weg eingeschla-
gen, bei dem die Nachwuchsarbeit eine übergeordnete Rol-
le spielt. 

Unser Ziel ist es neben dem sportlichen Erfolg einzelner 
Spieler ganzheitliche Werte zu vermitteln und die jungen 
Menschen auch außerhalb des Spielfelds weiterzuentwi-
ckeln. Dabei steht für uns der schulische Erfolg immer über 
dem sportlichen, da die Jugendlichen somit eine Grundlage 
im Leben haben, auf die sie aufbauen können, auch wenn 
der Schritt zum Profi nicht gelingt. Außerdem ist neben der 
schulischen und sportlichen Ausbildung die Vermittlung von 
Werten wie Teamgeist, Disziplin und Höflichkeit für uns von 
höchster Bedeutung, da wir als Verein neben Eltern und 
Lehrern einen erzieherischen Auftrag haben.

Unser Ziel, Jugendliche nachhaltig zu Spielerpersönlichkei-
ten auszubilden, bedingt einen optimal strukturierten und 
organisierten Jugendbereich. Wir wollen Kinder und Ju-
gendliche für unseren Sport begeistern und bilden sie durch 
einen langfristigen Leistungsaufbau nachhaltig aus. Wir 
möchten leistungsorientierten Handball betreiben, ohne 

dabei die ganzheitliche Ausbildung und die sozialen Aspekte 
der Vereinsarbeit zu vernachlässigen.

Die Absicherung des Spiel- und Trainingsbetriebes, aber 
auch Investitionen in Trainerausbildungen, medizinischer 
Betreuung oder in die Infrastruktur sind in unseren Nach-
wuchsmannschaften große finanzielle Faktoren. Um den 
jungen Sportlern noch bessere Bedingungen bieten zu kön-
nen, die sie im besten Fall zu Profi-Handballern machen, ist 
Ihre Unterstützung notwendig. 





S C H I E D S R I C H T E R

Beim Heimspiel gegen den TSV Bayer Dormagen am 25. September 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

rechts

Markus Kauth

Geburtsjahr  1995

Wohnort  Taufkirchen

SR seit   2010

DHB-Einsätze  89

Andre Kolb

Geburtsjahr  1994

Wohnort  Augsburg

SR seit   2011

DHB-Einsätze  89

links

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



FACHBETRIEB FÜR
STUCKATEUR- UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2021/2022

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Sonntag 12.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 30:27

Samstag 18.09.2021 16:00 HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 29:27

Samstag 25.09.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 0:0

Freitag 01.10.2021 19:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 09.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 0:0

Samstag 16.10.2021 19:30 HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 23.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg ASV Hamm-Westfalen 0:0

Samstag 30.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg EHV Aue 0:0

Mittwoch 10.11.2021 19:00 Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 14.11.2021 16:00 HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 0:0

Mittwoch 17.11.2021 19:30 TV Emsdetten HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 21.11.2021 17:00 HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.11.2021 19:30 HSC 2000 Coburg DJKRimpar Wölfe 0:0

Mittwoch 01.12.2021 19:30 TuS Ferndorf HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 04.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 0:0

Freitag 10.12.2021 19:30 Dessau-Rosslauer HV 06 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 18.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 0:0

Donnerstag 23.12.2021 19:30 ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 26.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg VfL Gummersbach 0:0

Samstag 05.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TV Emsdetten 0:0

Samstag 12.02.2022 19:30 TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 0:0

Mittwoch 23.02.2022 19:30 TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 26.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

Samstag 05.03.2022 19:30 TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 12.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 0:0

Freitag 25.03.2022 19:15 ASV Hamm-Westfalen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 30.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 0:0

Sonntag 03.04.2022 17:00 EHV Aue HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 08.04.2022 19:00 SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 22.04.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 0:0

Freitag 29.04.2022 20:00 DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 07.05.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuS Ferndorf 0:0

Freitag 13.05.2022 19:30 VfL Lübeck Schwartau HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 22.05.2022 16:00 HSC 2000 Coburg Dessau-Rosslauer HV 06 0:0

Freitag 27.05.2022 19:30 VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 04.06.2022 19:30 HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0

Samstag 11.06.2022 18:00 VfL Gummersbach HSC 2000 Coburg 0:0

SPIELPLAN 2021/2022

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH



Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



der 2. Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 TV 05/07 Hüttenberg 2/38 2 0 0 57:41 +16 4:0

2 VfL Eintracht Hagen 2/38 2 0 0 65:51 +14 4:0

3 VfL Gummersbach 2/38 2 0 0 60:49 +11 4:0

4 TuSEM Essen 2/38 2 0 0 61:54 +7 4:0

5 HC Empor Rostock 2/38 2 0 0 51:46 +5 4:0

6 Dessau-Rosslauer HV 06 2/38 1 0 1 59:57 +2 2:2

7 HSG Nordhorn-Lingen 2/38 1 0 1 47:46 +1 2:2

8 HSC 2000 Coburg 2/38 1 0 1 57:56 +1 2:2

9 HC Elbflorenz 2006 2/38 1 0 1 54:53 +1 2:2

10 ThSV Eisenach 2/38 1 0 1 56:55 +1 2:2

11 ASV Hamm-Westfalen 2/38 1 0 1 50:51 -1 2:2

12 TSV Bayer Dormagen 2/38 1 0 1 43:44 -1 2:2

13 EHV Aue 2/38 1 0 1 54:56 -2 2:2

14 TV Emsdetten 2/38 1 0 1 54:57 -3 2:2

15 DJK Rimpar Wölfe 2/38 1 0 1 47:59 -12 2:2

16 SG BBM Bietigheim 2/38 0 0 2 46:50 -4 0:4

17 TV Großwallstadt 2/38 0 0 2 50:55 -5 0:4

18 Eulen Ludwigshafen 2/38 0 0 2 53:61 -8 0:4

19 VfL Lübeck-Schwartau 2/38 0 0 2 46:57 -11 0:4

20 TuS Ferndorf 2/38 0 0 2 49:61 -12 0:4

Stand 21.09.2021 wegen Redaktionsschluss 

TA B E L L E
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S P I E L E R S TAT I S T I K

in der Saison 2021/2022

SPIELERSTATISTIK

S:
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2M:

T:
7M:
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TOBIAS VARVNE JAN SCHÄFFER PAUL SCHIKORA

JAN KULHÁNEK JAN JOCHENS FABIAN APFEL MAX PRELLER MERLIN FUSS

JULIUS SIEGLER KARL TOOM FLORIAN BILLEK

Stand 21.09.2021 wegen Redaktionsschluss 
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DIEUDONNE MUBENZEM

FELIX DETTENTHALER

JAKOB KNAUER

JUSTIN KURCH

MILOS GROZDANIC ANDREAS SCHRÖDER STEFAN BAUER

S: Spiele; T: Tore; FT: Feldtore; 7M: 7Meter-Tore; 2M: 2 Minuten-Strafen; %:Wurfquote bzw. Quote gehaltener Bälle; P: Paraden; P7M: 7Meter-Paraden
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JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

KARL TOOM | 19
POSITION RL

GEWICHT 101 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 23.06.1997

NATIONALITÄT EST

MAX PRELLER | 2
POSITION LA, RM

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

MERLIN FUSS | 13
POSITION RR

GEWICHT 93 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 02.02.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAN JOCHENS | 14
POSITION TW

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 20.12.2000

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION TW

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



FABIAN APFEL | 28

FELIX DETTENTHALER | 47
POSITION RA

GEWICHT 76 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 20.02.2002

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DIEUDONNÉ MUBENZEM | 22
POSITION RR

GEWICHT 104 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 22.03.1996

NATIONALITÄT CZE

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

JAN SCHÄFFER | 35
POSITION KM

GEWICHT 105 KG

GRÖSSE 1,91 M

GEBURTSTAG 03.05.1990

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

STEFAN BAUER | 99
POSITION KM

GEWICHT 117 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 07.05.1997

NATIONALITÄT AUT

präsentiert von

POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

MILOŠ GROZDANIĆ | 69
POSITION LA

GEWICHT 87 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 18.02.1995

NATIONALITÄT SRB

präsentiert von

ALOIS MRÁZ
POSITION TRAINER

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,96 M

GEBURTSTAG 08.09.1978

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von

U N S E R  T E A M

präsentiert von



„ICH FREUE MICH EINFACH, MIT DER 
MANNSCHAFT ERFOLGE ZU FEIERN“ 

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

32

Du kommst aus einer sportbegeisterten Familie. Deine 
Mutter war selbst Handballerin, du hast zunächst als 
Fußballer angefangen. Wie bist du dann zum Handball 
gekommen? Gab es da sanften „Druck“ von den Eltern 
oder hattest du ganz einfach Lust?
Ich hatte schon immer mal bei der Mama zugeschaut und 
war als kleiner Junge schon begeistert, habe aber selbst 
erstmal Fußball gespielt. Dann kam tatsächlich eine Freun-
din aus der Mannschaft meiner Mama. Sie wollte eine Hand-
ball-Mannschaft im Verein aufmachen und meinte, ich bin 
relativ groß, ob ich nicht mal vorbeikommen möchte. Ich bin 
hingegangen und es hat mir super Spaß gemacht. Ich habe 
dann jahrelang beides gespielt und mich dann halt entschie-
den.

Als es dann in deiner Heimatstadt Zeitz keine Mann-
schaft mehr gab, bist du mehrmals in der Woche rund 
30 km mit Zug nach Gera und zurück gefahren. Was war 
damals für dich als 11jähriger die Motivation? Wie ist dir 
Zeit in Gera in Erinnerung geblieben?
Die Zeit in Gera war super. Der Verein hat sich sehr ge-
kümmert, dass mich immer jemand vom Bahnhof abgeholt 
hat usw. Es war natürlich nicht einfach, da immer mit dem 
Zug zu fahren. Aber ich hatte einfach so viel Liebe zu dem 
Sport entwickelt, dass ich immer zum Handball fahren woll-
te. Am liebsten wäre ich noch öfter zum Training gegangen. 
Deshalb kam dann auch der Gedanke, eines Tages doch auf 
eine Sportschule zu wechseln. Ich wollte eigentlich nie so 
weit von zuhause weg. Aber irgendwann habe ich mich dazu 
durchgerungen. Und dann führte der Weg halt nach Magde-
burg, weil ich da einfach noch mehr trainieren konnte.   

War es eine schwere Entscheidung, mit 13 Jahren so weit 
weg von zuhause zu gehen? Und haben dich deine Eltern 
dabei unterstützt?
Meine Eltern waren sogar noch mehr dafür als ich. Ich wollte 
natürlich nicht meine Freunde und alles zu Hause lassen. Es 
war eine sehr schwere Entscheidung. Es war auch ein sehr 
schweres erstes Jahr, allein von zuhause weg, da hatte man 
oft Heimweh, wenig Leute in meinem Alter, das Internat. 
Das war schon nicht einfach, sich da selbst zu organisieren. 
Aber danach war es eine Zeit, die ich nie missen will.   

War es eigentlich hilfreich für dich, dass in diesem Inter-
nat auch viele Sportler aus anderen Sportarten unterge-
bracht waren? Und hast du heute noch Kontakt? 

Das war cool. Man hat gemerkt, wie unterschiedlich die 
Sportarten sind. Auch die menschlichen Charaktere haben 
sich zwischen Mannschafts- und Einzelsportlern so krass 
unterschieden. Aber man konnte immer was voneinander 
lernen. Man hatte so viel Spaß zusammen. Das war schon 
super cool. Ich habe auch noch regelmäßig Kontakt mit eini-
gen von damals. Ich war jetzt letztes Jahr so vier-, fünfmal in 
Magdeburg, da haben wir uns immer getroffen. 

In Magdeburg bist du dann auch vom Rückraumspie-
ler zum Kreisläufer umgeschult worden. War dafür viel 
Überzeugungsarbeit nötig? Was gefällt dir besonders an 
dieser Position und warum hast du den Franzosen Ludo-
vic Fabregas als Vorbild auserkoren?
Ich habe irgendwann selbst gemerkt: Okay, ich bin vielleicht 
wirklich nicht das größte Sprungwunder. Dann wurde ich 
an den Kreis gestellt und das hat mir super Spaß gemacht. 
Dieser ständige Körperkontakt, das Räume schaffen. Auch 
dieses clevere, neckische Spiel, immer ein bisschen ziehen, 
schieben, alles so. Das fand ich cool, und ich war dann auf 
dieser Position einfach besser. Und dann hat mir das na-
türlich auch viel mehr Spaß gemacht, wenn man besser auf 
einer Position ist. Bei Fabregas finde ich einfach super, wie 
er hinten deckt, wie er vorne spielt. Er ist vom Körperbau 
ähnlich wie ich, hat dieselbe Größe. Was er macht, ist ein-
fach super, Weltklasse vorne wie hinten. 

Du hast dann nach der Jugendzeit vorwiegend in der 2. 
Mannschaft gespielt und nur gelegentliche Einsätze in 1. 
Mannschaft des SC Magdeburg bekommen. Was meinst 
du, warum schafft in Magdeburg trotz einer seit Jahr-
zehnten hervorragenden Jugendarbeit kaum ein Eigen-
gewächs den Sprung in das Bundesliga-Team?
Man kommt natürlich eben aus der Jugend bzw. aus der 3. 
Liga und Magdeburg will Champions League spielen oder zu-
mindest Platz 3 erreichen. Und das ist halt ein Riesensprung. 
Ich finde es eigentlich schade, dass die Jugend so wenig ein-
gebunden wird. Man hat es bei meiner Mannschaft letztes 
Jahr gesehen, da sind viele in die 1. Liga gegangen. Ob das 
Essen war oder Ludwigshafen. Man könnte sich ja auch ein 
bisschen Geld sparen, wenn man einen jungen Spieler zum 
Beispiel als dritten Mann auf einer Position nimmt, der kann 
da noch sehr viel lernen. Vielleicht muss man ihn dann auch 
noch mal ausleihen. Das war ja auch bei Matthias Musche 
oder Philipp Weber so, die haben auch Wege über andere 
Vereine gesucht. Es ist halt ein bisschen schade. Ich kann es 

Justin Kurch ist in Zeitz (Sachsen-Anhalt) aufgewachsen und wechselte im Alter

 von 13 Jahren an das Sportinternat nach Magdeburg. Seit 2020 trägt der 1,98 m 

große und 108 kg schwere Kreisläufer das Trikot des HSC 2000 Coburg. Gerd Nußpickel

 sprach mit dem 22jährigen über die Zeit im Internat, seine Wahlheimat Coburg und über 

seine sportlichen Ziele. 



einerseits nachvollziehen, weil der Sprung echt riesig ist. Das 
ist halt auch nicht zu vergleichen mit Coburg oder Essen als 
Aufsteigermannschaften. Das ist nochmal ein anderes Kali-
ber. Die wollen halt in die Champions League, die wollen EHF-
Cup spielen. Da kann ich das schon nachvollziehen. Aber was 
ich nicht verstehen kann, ist, dass man die Jungen nicht we-
nigstens ein bisschen einbindet.  

Wie kam dann dein Wechsel nach Coburg zustande?
Für mich war das komplett Neuland. Das ging natürlich zu-
nächst erstmal über den Berater. Ich kannte Coburg schon 
durch Jakob oder Dino. Dann habe ich die halt gefragt. Oder 
Steffen Coßbau, mit dem habe ich zusammen studiert. Da-
durch kam auch ein wenig Kontakt zustande und ich habe ihn 
auch gefragt, wie es hier so ist. Dann kam ich mit Jan ins Ge-
spräch und es hat mir sehr schnell zugesagt. Ich fühle mich bis 
jetzt tipptopp wohl und deswegen bereue ich da auch nichts. 

Wie fällt dein sportliches Fazit nach dem Jahr 1. Bundes-
liga aus? Hast du dich sportlich weiterentwickelt, was ja 
dein erklärtes Ziel war? Und wie gefällt dir die Stadt?
Ich denke schon, dass ich mich sportlich weiterentwickelt 
habe. Es war ein Riesensprung in die 1. Liga und es war ein 
sehr schweres Jahr für uns alle. Fehler wurden krass bestraft. 
Das habe ich selbst erfahren dürfen, wenn ich auf der Platte 
war. Da haben Sachen nicht gereicht, die in der 3. Liga noch 
gereicht hätten oder vielleicht sogar noch in der 2. Liga. Das 
wurde gnadenlos betraft, wenn Leute wie Weber oder Jim 
Gottfridsson auf dich zukommen. Aber es war super für den 
Lernprozess. Ich denke, ich kann das auch für dieses Jahr mit-

nehmen. Ich möchte das nicht missen, dass ich so ein tolles 
Jahr in der 1. Bundesliga hatte oder generell die Chance, mal 
in der Bundesliga zu spielen. Deswegen war das trotzdem ein 
tolles Jahr. Die Stadt ist klein, familiär. Natürlich etwas ande-
res als Magdeburg oder Leipzig, aus der Nähe, wo ich her-
komme. Zeitz ist natürlich noch kleiner. Ich komme aus Zeitz, 
bin gebürtiger Zeitzer, aber ich würde immer Coburg über 
Zeitz stellen von der Stadt an sich, vom Aufbau und wie diese 
Stadt gepflegt ist. Es ist eine superschöne Stadt.

Das letzte Jahr war ja für dich auch geprägt von deiner Co-
rona-Erkrankung. Bist du inzwischen wieder völlig gesund 
und hat dich diese schwierige Zeit vielleicht auch mental 
ein wenig verändert?
Ja, es ist wieder alles okay, ich habe keine Nachwirkungen 
mehr. Es hat mich schon zum Nachdenken angeregt, aber vor 
allem in die Richtung, dass ich einfach noch mehr Gas geben 
will. Das hat aber nichts damit zu tun, dass ich mich jetzt ir-
gendwie umstelle. Ich habe genauso weiter gemacht wie 
vorher. Aber ich habe eben gemerkt, dass ich die sechs oder 
sieben Wochen nachzuholen habe, die ich raus war. Wenn du 
halt verletzt bist, kannst du immer noch ein bisschen trainie-
ren. Aber wenn du krank warst, dann machst du eben nichts 
und dann fühlen sich sechs Wochen schnell mal an wie ein hal-
bes Jahr, wo du nicht deinen Sport machen kannst. Da habe 
ich viel nachgedacht, was ich in Zukunft machen will, habe für 
meine Uni mehr getan. Aber mein Leben habe ich nicht verän-
dert, weil ich meiner Meinung nach auch vorher schon relativ 
gesund gelebt habe. Ich hätte so oder so Corona bekommen, 
da hätte kein Weg daran vorbeigeführt.       

B I L D : S V E N JA  S TAC H E
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JUSTIN KURCH



Nun hat die neue Saison begonnen, mit einer neufor-
mierten Mannschaft in einer starken Liga. Wie ist dein 
bisheriger Eindruck von der neuen Mannschaft?
Das ist eine super coole Mannschaft. Ich denke, ich spreche 
da für jeden, dass wir alle sehr gut miteinander klarkommen. 
Auf dem Feld und neben der Platte. Bis jetzt läuft es gut. Wir 
hatten eine super Vorbereitung und wir sind alle sehr zuver-
sichtlich für die Saison. 

Worauf freust du dich am meisten? Und was sind deine 
persönlichen Ziele für diese Saison?
Ich freue mich einfach, mit der Mannschaft Erfolge zu feiern 
und gute Spiele abzuliefern. Meine Ziele sind, dass wir so 
viele Spiele wie möglich gewinnen, vor allem zuhause, und 
mit um den Aufstieg kämpfen. Meine persönlichen Ziele 
sind, dass ich mich weiter in der Mannschaft etabliere und 
schaue, wie ich in der 2. Liga ankomme und wo ich stehe. 
Ich will mich in der 2. Liga behaupten. Ich habe gemerkt: 1. 
Liga war noch eine Nummer zu groß. Aber ich will ein guter 
Zweitligaspieler sein. 

Warst im letzten Jahr als einer der jüngsten im Team 
Ballwart. Hast du dieses Amt auch in dieser Saison inne?
Nein, das bin ich zum Glück nicht mehr. Ich bin jetzt Physio-
Kofferwart und Eiskofferwart. 

Du hast zwei neue Kollegen am Kreis. Wie ist euer Ver-
hältnis und wo siehst du die besonderen Stärken der bei-
den?
Wir haben ein super Verhältnis. Wir haben uns direkt ge-
troffen, außerhalb des Handballs, und darüber gesprochen, 
wie es so aussieht, was unsere Stärken sind. Wir verstehen 
uns super, auch neben dem Feld, und wissen auch, was unse-
re Rollen sind. Die Stärken: bei Jan vor allem seine Erfah-
rung, lange Bundesliga gespielt, lange Zweite Liga gespielt, 
ein superguter Abwehrspieler. Stefan ist auch noch relativ 
jung, aber körperlich, da muss ich glaube ich nicht viel sagen, 
das ist seine größte Stärke. Wenn er das voll nutzt, da haben 
wir da schon ein gutes Dreigespann, denke ich.  

Dein Lehramts-Studium in Bamberg fand zuletzt ja über-
wiegend online statt, was dir persönlich sehr entgegen 
kam. Ist das jetzt immer noch so?
Noch sind Semesterferien. Aber dann werden langsam wie-
der mehr Präsenzphasen geführt. Das macht jeder Kurs ein 
bisschen unterschiedlich. Aber auf jeden Fall gibt es mehr 
Präsenzphasen. Was ich wie gesagt nicht so gut finde, ich 
habe jetzt immer die halbe Stunde nach Bamberg. Online: 
Eingeloggt, zack, fertig. Danach konnte ich wieder zum Trai-
ning. Aber ich muss das trotzdem hinkriegen.   

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

B I L D : S V E N JA  S TAC H E



Ihr lokales Team für 

Website-Entwicklung,
 

Datenvisualisierung, Onlineshops, Backend-,
API-Lösungen, Software Consulting uvm.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

www.veste-software.de
Veste Software von A7-24 Aumann GmbH

Die Entscheidung, Lehrer werden zu wollen, trifft man ja 
sicherlich erst nach reiflicher Überlegung und ganz be-
wusst. Was möchtest du später als Lehrer den Kindern 
über das reine Wissen hinaus gerne vermitteln?
Meine Mama ist selbst Lehrerin, deshalb bin ich da auch 
so ein bisschen reingekommen. Ich habe es halt in meiner 
Schulzeit gemerkt, dass es nicht um das Fach geht, sondern 
einfach um die Lehrkraft, wie die das vermittelt. Sowohl 
positive wie negative Erfahrungen haben mich dazu ge-
bracht, dass ich gesagt habe, ich möchte Lehrer werden, um 
das besser zu machen als manche Lehrer, die ich hatte (Ich 
will jetzt keine Namen nennen). Man kann als Lehrer auch 
so viel neben dem Unterricht vermitteln, was Werte angeht. 
Ich kann mich an meine zwei Lieblingslehrer erinnern, die 
bleiben halt immer im Kopf. Man erinnert sich wahrschein-
lich immer an seinen Klassenlehrer, das bleibt immer im 
Kopf. Das will ich auch an die Kinder weitergeben, damit sie 
eines Tages sagen: Ja, von Herrn Kurch habe ich das und das 
gelernt.     

Findest du es eigentlich hilfreich für den Lehrerberuf, 
wenn man aus einem Mannschaftssport kommt?
Ich denke schon. Das hat so viel mit Teamgeist zu tun, mit 
Rücksichtnahme, mit Lernen untereinander. Mit einer Klas-
se ist das zwar was anderes, aber Schüler geben auch viel 

zurück. Und das ist genauso mit einer Mannschaft. Du musst 
sehr viel kommunizieren. Das ist nicht so, als wenn man den 
ganzen Tag im Büro sitzt. Im Lehrerberuf ist das komplett 
anders. Ich denke, da kann man schon viel mitnehmen.     

Wenn mal kein Handball anliegt: Wie verbringst du am 
liebsten deine Freizeit? Wie sieht bei Justin Kurch ein 
perfektes Wochenende aus?
Natürlich gibt es da auch mal Zeit. Unter der Woche bin ich 
gerne mal alleine zuhause. Mal ausruhen, mal eine Serie ein-
schalten. Ein perfektes Wochenende ist für mich, wenn ich 
einfach in meiner Heimat bin, bei meinen alten Jungs. Da 
fahre ich zurück nach Zeitz, oder nach Magdeburg. Aber 
in Zeitz sind halt meine Freundschaften, die ich schon von 
Kindheit an kenne. Das ist einfach schön, dass man zusam-
men ist, sich zusammensetzt und quatscht.   

Heute geht es nun gegen Bayer Dormagen. Was erwar-
test du von der heutigen Partie?
Das ist eine super junge Truppe da in Dormagen. Sie spielen 
einen schnellen Handball. Aber wir haben vor zwei Wochen 
gegen Großwallstadt so eine gute erste Halbzeit gespielt, 
darauf kann man super aufbauen. Ich denke, wir sollten wie-
der die Favoritenrolle annehmen und unser nächstes Heim-
spiel gewinnen.   



U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

ZEITMASCHINE
Wir begeben uns in die Zeitmaschine, blicken zurück, 

schauen nach vorne - und verraten einige Geheimnisse. 

ALS ICH EIN KLEINER 
JUNGE WAR...
… wollte ich unbedingt das werden:
Erfinder

… war mein größter Held:
Ich glaube, damals war das Michael Ballack.

… war mein absolutes Lieblingsgericht:
Döner

... war die leckerste Süßigkeit:
Kinder-Schoko-Bons

... hatte ich ein Trikot von:
Fernando Torres

...fuhr ich am liebsten in den Urlaub:
eigentlich immer an die Ostsee

IN 10 JAHREN...
… möchte ich mir diesen Traum erfüllt haben:
mein Studium abgeschlossen haben 

… verbringe ich meine Freizeit am liebsten mit:
mit meinen Freunden beim Grillen im Garten 

… sehe ich mich beruflich:
als Lehrer

… sehe ich mich sportlich:
möchte ich noch 1. oder 2. Bundesliga spielen

...will ich diese Ziele bereist haben:
Ich muss sagen, dass ich eigentlich schon viel bereist habe. Aber ich will auf jeden Fall
mal in die USA, generell Amerika. 
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Anzeige

Können Sie bereits 
die Zeitung von 
morgen als E-Paper 
lesen

... oder unter  
abo.infranken.de/digital

Alle Infos zum E-Paper 
finden Sie unter:

Für alle HCS-Fans:  
Kein Spielergebnis mehr verpassen!

Immer und  
überall verfügbar

Bereits ab 20.30 Uhr  
am Vorabend lesen

Text beliebig  
durch Zoom-Funktion  

vergrößern

Alle fünf Zeitungs- 
titel Coburger Tageblatt, 

Fränkischer Tag, 
Bayerische Rundschau, 

Saale-Zeitung und 
DIE KITZINGER lesbar

Telefonisch 
0 95 61/8 88-1 48



Industrie-Service Krebs
Personalleasing aus einer Hand.

www.isk-personalleasing.de

Coburg Kronach

Kulmbach

Sonneberg

Bamberg

Hof

PersonalleasingPersonalleasingPersonalleasing
        aus der Region!Personalleasing  aus der Region!PersonalleasingBayreuth



Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine auf-
regende Zeit, tolle Würfe und natürlich mehr Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!



Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2021/2022

viel Erfolg!

Anzeige



TSV BAYER DORMAGEN
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Martin Juzbasic 15.04.1988 CRO 1,95 m 2020 HSG Bieberau - Modau

2 RL,RM Moritz Köster 24.09.2002 GER 1,81 m 2020 TuS Königsdorf

3 LA Joshua Reuland 06.04.1994 GER 1,85 m 2018 Longericher SC

4 RR Andre Meuser 16.07.1997 GER 2,07 m 2019 HC Empor Rostock

5 RA Lennert Leitz 07.07.2003 GER 1,94 m 2013 eigene Jugend

6 RL Alexander Senden 21.10.1995 GER 1,94 m 2020 Leichlinger TV

11 RL Lucas Rehfus 13.02.2003 GER 1,96 m 2016 TuS Königsdorf

13 RM Patryk Biernacki 05.02.1996 POL 1,94 m 2021 Sandra SPA Pogon Szczecin

14 RM Ian Hüter 22.10.1997 GER 1,96 m 2008 eigene Jugend

15 RA Jan Reimer 29.12.2000 GER 1,89 m 2004 eigene Jugend

20 TW Christian Simonsen 25.04.2000 GER 2,03 m 2021 SC DHfK Leipzig

23 LA Jaka Zurga 07.07.1998 SLO 1,83 m 2021 Bodens BK handboll

25 KM Patrick Hüter 24.07.1995 GER 1,95 m 2008 eigene Jugend

27 RR Fynn Johannmeyer 04.05.2001 GER 2,01 m 2015 Pulheim Hornets

34 RA Jakub Sterba 11.07.1996 CZE 1,85 m 2019 TJ Sokol Nove Veseli

35 RL Ante Grbavac 08.01.1994 CRO 1,98 m 2019 HC Linz AG

49 KM Aron Seesing 14.01.2003 GER 1,96 m 2016
HSG Haldern 

Mehrhoog Isselburg

53 RM,RL Sören Steinhaus 15.12.2003 GER 1,97 m 2017 TuS Niederpleis

68 LA,KM Tim Mast 26.07.2001 GER 1,88 m 2014 eigene Jugend

Trainer Dusko Bilanovic 29.05.1971
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NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Martin Juzbasic 15.04.1988 CRO 1,95 m 2020 HSG Bieberau - Modau

2 RL,RM Moritz Köster 24.09.2002 GER 1,81 m 2020 TuS Königsdorf

3 LA Joshua Reuland 06.04.1994 GER 1,85 m 2018 Longericher SC

4 RR Andre Meuser 16.07.1997 GER 2,07 m 2019 HC Empor Rostock

5 RA Lennert Leitz 07.07.2003 GER 1,94 m 2013 eigene Jugend

6 RL Alexander Senden 21.10.1995 GER 1,94 m 2020 Leichlinger TV

11 RL Lucas Rehfus 13.02.2003 GER 1,96 m 2016 TuS Königsdorf

13 RM Patryk Biernacki 05.02.1996 POL 1,94 m 2021 Sandra SPA Pogon Szczecin

14 RM Ian Hüter 22.10.1997 GER 1,96 m 2008 eigene Jugend

15 RA Jan Reimer 29.12.2000 GER 1,89 m 2004 eigene Jugend

20 TW Christian Simonsen 25.04.2000 GER 2,03 m 2021 SC DHfK Leipzig

23 LA Jaka Zurga 07.07.1998 SLO 1,83 m 2021 Bodens BK handboll

25 KM Patrick Hüter 24.07.1995 GER 1,95 m 2008 eigene Jugend

27 RR Fynn Johannmeyer 04.05.2001 GER 2,01 m 2015 Pulheim Hornets

34 RA Jakub Sterba 11.07.1996 CZE 1,85 m 2019 TJ Sokol Nove Veseli

35 RL Ante Grbavac 08.01.1994 CRO 1,98 m 2019 HC Linz AG

49 KM Aron Seesing 14.01.2003 GER 1,96 m 2016
HSG Haldern 

Mehrhoog Isselburg

53 RM,RL Sören Steinhaus 15.12.2003 GER 1,97 m 2017 TuS Niederpleis

68 LA,KM Tim Mast 26.07.2001 GER 1,88 m 2014 eigene Jugend

Trainer Dusko Bilanovic 29.05.1971
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TSV BAYER DORMAGEN
Gegnerportrait

G E G N E R

Die Historie

Im Jahr 2019 feierte die Handball-Abteilung des TSV Bay-
er Dormagen ihren 70. Geburtstag. In diesem Zeitraum hat 
sich die Mannschaft vom Niederrhein einen überaus guten 
Ruf in der deutschen Handballszene erworben. Seit 1975 ist 
der TSV ununterbrochen in einer der jeweils drei höchsten 
Spielklassen vertreten, davon 16 Jahre lang sogar im deut-
schen Handball-Oberhaus. Der größte Erfolg von Bayer 
Dormagen war sicherlich 1992 die Qualifikation für den 
IHF-Pokal. Dort schaffte es der TSV in der darauffolgenden 
Saison nach Erfolgen unter anderem über den SKA Minsk 
und die SG Leutershausen sogar bis ins Finale, wo man dann 
aber dem Star-Ensemble von TEKA Santander um den Welt-
handballer Talant Dujshebaev und den russischen Olympia-
sieger Michail Jakimowitsch in zwei Spielen knapp unterlag.  
In der jüngeren Vergangenheit der Dormagener Handbal-
ler gesellten sich zu den sportlichen Schlagzeilen dann aber 
auch immer öfter Meldungen über finanzielle Probleme, 
Ausgliederungen und Abstiege. Sportlich pendelte das Team 
seit dem letzten Erstliga-Abstieg in der Saison 2010/11 zwi-
schen Liga 2 und Liga 3. In der vergangenen Saison gehör-
te der TSV Bayer Dormagen ohne Zweifel zu den positiven 
Überraschungen in der 2. Bundesliga und belegte am Ende 
Platz 7.

Die Mannschaft 

Der TSV geht mit einem eingespielten Kader in die neue 
Spielzeit. Lediglich zwei externe Neuzugänge gab es im Som-
mer zu vermelden. Im Gegensatz zu den Vorjahren konnten 
auch einige wichtige Leistungsträger gehalten werden. Zu-
dem rücken Talente aus der eigenen Jugend, die schon im 
Vorjahr zu ersten Zweitliga-Einsätzen kamen, nun endgültig 
in den Profikader auf. 

Nach dem Abgang des langjährigen Stammtorhüters Sven 
Bartmann bilden nun der starke Kroate Martin Juzbasic 
und der bereits im Verlauf der letzten Saison vom SC DHfK 
Leipzig gekommenen Christian Ole Simonsen das Gespann 
zwischen den Pfosten. Der Rückraum des TSV präsentiert 
sich in diesem Jahr als erfolgsversprechende Mischung aus 
Erfahrung und jugendlicher Unbekümmertheit. So bilden 
beispielsweise der wurfstarke Andre Meuser, im letzten 

Jahr erfolgreichster Feldtorschütze im Team, und der erst 
20jährige gebürtige Dormagener Fynn Johannmeyer das 
Gespann im rechten Rückraum. Auf der Spielmacher-Positi-
on teilt sich Ian Hüter fortan die Spielanteile mit Neuzugang 
Patryk Biernacki. Der 25jährige Pole „geht gut in die Tiefe, 
kann viele Abschlüsse vorbereiten und erzielt auch selbst 
Tore“, so Geschäftsführer Björn Barthel. Die Nummer 1 im 
linken Rückraum ist nach wie vor der erfahrene Kroate Ante 
Grbavac. Allerdings muss Dormagen dort einige Zeit auf Ale-
xander Senden nach einer Schulter-Operation verzichten. 
Doch mit den Youngstern Lucas Rehfus und Sören Stein-
haus stehen durchaus Alternativen parat. Verletzungsprob-
leme gibt es auch auf der Linksaußen-Position. Der erfahre-
ne Joshua Reuland arbeitet noch an seinem Comeback nach 
einem Kreuzbandriss. Auch der als Vertreter verpflichtete 
Slowene Jaka Zurga wird wohl noch einige Wochen ausfal-
len. Doch Eigengewächs Tim Mast erwies sich in den ersten 
Saisonspielen als adäquater „Ersatz“. Keine Probleme gibt es 
dagegen auf der rechten Außenbahn, wo mit dem Tschechen 
Jakub Sterba und den Youngstern Jan Reimer und Lennart 
Leitz ein starkes Trio bereitsteht. Überaus stark besetzt ist 
Bayer Dormagen auch am Kreis, wo sich Kapitän Patrick Hü-
ter und Aron Seesing die Spielzeiten teilen. Letzterer gilt als 
eines der größten deutschen Talente auf dieser Position und 
wurde – ebenso wie seine Vereinskollegen Lennart Leitz und 
Sören Steinhaus – im Sommer Europameister mit der deut-
schen U19-Auswahl. 

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

TSV BAYER DORMAGEN
Im Steckbrief

Die Bundesliga-Bilanz des TSV Bayer Dormagen

Jahre Spiele Punkte Tore

1. Bundesliga 16 490 392 : 588 10.705 : 11.393

2. Bundesliga 17 558 660 : 456 14.879 : 14.028

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2016/17 4. 3. Liga West

2017/18 2. 3. Liga West

2018/19 13. 2. Handball-Bundesliga

2019/20 10. 2. Handball-Bundesliga

2020/21 7. 2. Handball-Bundesliga

Der Trainer

Dusko Bilanovic, geboren am 29. Mai 1971 in Belgrad, begann 1985 
bei Roter Stern Belgrad mit dem Handballsport. 1992 wechselte er 
für jeweils ein Jahr nach Italien bzw. Frankreich. Seit 1994 lebt er 
in Deutschland und hat inzwischen auch die deutsche Staatsbür-
gerschaft. Seine erste Station in Deutschland war der VfL Pfullin-
gen. Im Verlaufe der nächsten Jahre spielte er dann für die HSG 
Dutenhofen, die MT Melsungen, die SG Wallau – Massenheim, den 
Wilhelmshavener HV und den TV Emsdetten.  Sein erstes Trainer-
amt übernahm er 2008 beim OHV Aurich. ART Düsseldorf, der HSC 
Norderstedt/Henstedt-Ulzburg und die HSG Krefeld waren weitere 
Trainerstationen. Seit Januar 2019 ist Dusko Bilanovic nunmehr der Ver-
antwortliche auf der Bank des TSV Bayer Dormagen.
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Die letzten Spiele HSC - TV Großwallstadt

Saison Liga Ergebnis

2019/20
2. Handball-Bundesliga

32:25 (H) / 36:29 (A)

2018/19
2. Handball-Bundesliga

37:21 (H) / 27:21 (A)
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TSV BAYER DORMAGEN
Im Fokus

B
IL

D
: T

V
 G

ro
ß

w
al

ls
ta

d
t

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

Trainer Dusko Bilanovic über Patrick Hüter: 

„Patrick ist der richtige Kapitän, er ist sehr verantwortungsvoll und 
ein idealer Anführer dieses Teams. Ich bin stolz auf ihn und sehr froh, 
einen solchen Spieler in der Mannschaft zu haben. Vor zwei Jahren 
lag seine Stärke in der Abwehr. In den zwei Jahren machte er eine 

unglaubliche Entwicklung hin zur Nummer 1 am Kreis. Neben dem 
Spielfeld ist er ein super Ansprechpartner und immer ehrlich.“

PAT R I C K  H Ü T E R

• Patrick Hüter hat im Frühjahr 2020 sein 
Bachelorstudium in BWL abgeschlossen 
und inzwischen bereits Aufgaben im Rah-
men der Marketing-Aktivitäten der Handball-GmbH übernommen.

• Dank ihrer amerikanischen Mutter besitzen Patrick und sein Bruder 
Ian Hüter die doppelte Staatsbürgerschaft und sind somit auch für die 

USA-Nationalmannschaft spielberechtigt. Patrick gab dort 2018 
sein Länderspiel-Debüt.

• Patrick Hüter ist leidenschaftlicher Espresso-Trinker und 
braucht jeden Morgen zwei Tassen dieses Getränks.

geboren am: 
24. Juli 1995 in Neuss

Position: 
Kreis 

Größe: 
1,95 m

Erfolge: 
deutscher B-Jugend-Meister 2012

Qualifikation für die WM 2021

Bisherige Stationen:  
2006 bis 2009 Neusser HV
ab 2009  TSV Bayer Dormagen

Vertrag bis: 
30.06.2024

Persönliche Bundesliga-Bilanz:
2. Bundesliga: 160 Spiele / 192 Tore
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G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!
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des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

TUSEM ESSEN
VS. HSC 2000 COBURG
Freitag - 01. Oktober 2021 um 19:30 Uhr

Halle:   Sporthalle Am Hallo
Internet: www.tusemessen.de

HSC 2000 COBURG
VS. TV 05/07 HÜTTENBERG
Samstag - 09. Oktober 2021 um 19:30 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Internet: www.huettenberg-handball.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136
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Der Kader
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NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG GEWICHT GRÖSSE
3 RA Marvin Munoz 10.07.1995 84 kg 1,84 m

4 LA Tim Bauer 24.11.2002 70 kg 1,75 m

6 LA Ferdinand Schmitt 26.08.1995 72 kg 1,78 m

8 LA/RA Leon Kessel 22.07.2002 70 kg 1,77 m

9 KM Dominic Kelm 19.01.1988 98 kg 1,86 m

10 RL/KM Julian Mielenhausen 27.04.2002 86 kg 1,94 m

11 RR/RA Jakob Kassing 09.09.1996 96 kg 1,84 m

14 RR Henrik Thimm 16.03.1999 96 kg 2,01 m

12 TW Mark Roschlau 28.04.2002 89 kg 1,80 m

18 RM/RL Lukas Dude 23.04.1999 94 kg 1,93 m

19 RM Patrick Pernet 02.04.1998 97 kg 1,86 m

21 KM Jan Brüning-Wolter 01.11.2002 86 kg 1,85 m

22 Allround Jonathan Rivera 25.01.1979 95 kg 1,91 m

26 RL Janis Pavels Valkovskis 07.10.2004 94 kg 1,90 m

27 RM Luis Neumann 02.07.2002 88 kg 1,90 m

28 TW Fabian Apfel 28.01.1999 82 kg 1,84 m

36 RL Rick Harder 28.10.2001 112 kg 208

47 LA Felix Dettenthaler 20.02.2002 75 kg 183

63 RA Jonas Ratschker 10.03.2003 75 kg 175

Trainer Ronny Göhl 31.01.1982
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 11.09.2021 19:30 TV Kirchzell HSC 2000 Coburg II 30:27

Samstag 18.09.2021 19:30 HSG Hanau HSC 2000 Coburg II 36:14

Sonntag 26.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HSG Rodgau Nieder-Roden 0:0

Samstag 02.10.2021 19:30 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 10.10.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HC Erlangen II 0:0

Samstag 16.10.2021 19:00 HSG Bieberau-Modau HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 24.10.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HSC Bad Neustadt 0:0

Samstag 30.10.2021 19:30 TV Gelnhausen HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 14.11.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II DJK Sportfreunde Budenheim 0:0

Samstag 20.11.2021 19:30 HaSpo Bayreuth HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 05.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II TV Kirchzell 0:0

Samstag 11.12.2021 19:00 HSC 2000 Coburg II HSG Hanau 0:0

Samstag 15.01.2022 19:30 HSG Rodgau Nieder-Roden HSC 2000 Coburg II 0:0

Samstag 22.01.2022 19:00 HSC 2000 Coburg II HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II 0:0

Samstag 29.01.2022 19:00 HC Erlangen II HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 13.02.2022 16:00 HSC 2000 Coburg II HSG Bieberau-Modau 0:0

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC Bad Neustadt HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 27.02.2022 16:00 HSC 2000 Coburg II TV Gelnhausen 0:0

Samstag 05.03.2022 19:30 DJK Sportfreunde Budenheim HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 13.03.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HaSpo Bayreuth 0:0

UNSERE 2. MANNSCHAFT
Der Spielplan in der 3. Liga
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Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de





Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln  
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

Wir helfen
hier und jetzt.
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S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT GmbH 
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter Gbr
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg mbH

Hospitality-Partner
Autohaus Heinrich-G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Forster und Partner
Glodschei Architekten und Stadtplaner
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
RB fitalia GmbH
Roland Herppich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark am Buchberg

A7-24 Aumann GmbH
Achtbit Media GmbH
Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co.KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
BAES Deutschland GmbH
Beiersdorfer Landbrot
Betten Friedrich
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft PartG
BMW Autohaus Wormser GmbH Coburg
Büro und Design Greb GmbH
CHMS
CTS Eventim
DB Regio AG
Elektro-Albrecht GmbH & Co.KG

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
Emotion Veranstaltungstechnik
eSourceONE GmbH
Fleischerei Sommer
FLYERALARM sports GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
GN2 Netwerk 
GOLDBECK Ost GmbH 
Gutgesell GmbH                     
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
Heizungsbau Tryleski
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europ GmbH
Kanzlei Beck & Zeitner
Klickfeuer GmbH
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner GmbH & Co. KG
Löwenanteil GmbH
MBG International
MBG International
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West
MineralBrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH
naddcon
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Peter Breidenbach
Pizzeria Milano
Printlive e. K. 
Ramster Textilreinigung
Schenker Deutschland AG
Süc Dacor - iTV Coburg
TALECO Handels GmbH
VERPA Folie Weidhausen
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
iTV by süc//dacor 
nectv e. V.
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner





B
IL

D
E

R
: S

ve
n

ja
 S

ta
ch

e

I M  N ÄC H S T E N  H E F T

DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
MERLIN FUSS

Im nächsten Heft stellen wir euch 
unseren Rückraumspieler Merlin 
Fuß genauer vor. 

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
TV 05/07 HÜTTENBERG

Das nächste Heimspiel der Saison 
2021/2022 findet am 09. Oktober 
um 19:30 Uhr gegen den TV 05/07 
Hüttenberg in der HUK-COBURG 
arena statt.

HANDBALLHANDBALL

TV 05-07TV 05-07
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Regenerieren, vitalisieren, entspannen, pfl egen, heilen: 
Bayerns wärmste und stärkste Thermalsole ist ein 

Naturphänomen, das Körper, Geist und Seele gut tut. 
Sind Sie bereit, einzutauchen?

Wie ein 
Tag am Meer

www.obermaintherme.de
OBERMAIN THERME        96231 Bad Sta� elstein        Tel. 0 95 73/96 19-0



Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine auf-
regende Zeit, tolle Würfe und natürlich mehr Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


